
 

 

History for Future! 

Auftaktveranstaltung zum Start der Projekte im  

Bundesprogramm „Jugend erinnert“, Förderlinie SED-Unrecht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag, 10. September 2021 

Live Stream ab 13:00 Uhr aus dem JugendKulturZentrum „Pumpe“ in Berlin 

Youtube-Kanal der Bundesstiftung Aufarbeitung: https://youtu.be/WefoBBElBEY 

 

Programm 

 

13:00 Uhr Begrüßung und Einführung:  

Maria Bering (Ministerialdirektorin bei der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur 

und Medien), Dr. Anna Kaminsky (Direktorin der Bundesstiftung Aufarbeitung)   

  

13:25 Uhr Poetry Slam: 

Aron Boks (Autor und Poetry Slammer) 

  

13:45 Uhr Projektvorstellungen: 

- „Young & Free – ein Podcast- und Socialmediaprojekt übers Jungsein in der DDR und 

heute“ (Kooperative Berlin Kulturproduktion KBK e.V.) 
 

- „Orte der (Un-)Sichtbarkeit“ (Universität Hamburg und Landeszentrale für politische 

Bildung Hamburg) 
 

- „Zwischen Resignation, Opposition und Zukunftsträumen. Strategien zur Bewahrung 

christlichen Lebens in der DDR am Beispiel der Heilig-Kreuz-Gemeinde in Potsdam“ 

(Stiftung Garnisonkirche Potsdam) 

 

 

https://youtu.be/WefoBBElBEY


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- „‘Ossi-Ausländer‘ unter der SED-Diktatur und in der Transformationszeit 1989/90 – 

historisch-politische Jugendbildung mit migrantischen Zeitzeug*innen“ (Multikulturelles 

Zentrum Dessau e.V.) 

 

15:00 Uhr Pause 
  
15:15 Uhr Projektvorstellungen: 

- „Auf den Spuren der innerdeutschen Grenze – Ein Projekt zur Erstellung digitaler Lehr- 
und Informationspfade“ (Institut für Didaktik der Demokratie, Leibniz Universität 
Hannover) 
 

- „Ich sehe was, was du nicht siehst – Bilder vom Erwachsenwerden in zwei 
verschiedenen politischen Systemen“ (Perspektive hoch 3 e.V.) 
 

- „Gesichter der Wismut“ (Gedenkstätte Amthordurchgang e.V.) 
 

- „Wie war das damals? Zeitzeugengespräche im Rahmen von Jugendarbeit“ 
(Evangelische Landjugendakademie Altenkirchen e.V.) 

  
16:30 Uhr Pause 
  
17:30 Uhr Podiumsdiskussion: „Digital oder egal? Chancen und Perspektiven einer 

jugendgerechten Vermittlung der SED-Diktatur und ihrer Folgen“ 
 

Podiumsgäste:  

Jugendliche der Emil-Petri-Schule – Christliches Montessori Schulzentrum Arnstadt 

(Projektgruppe 1. Preis Jugendwettbewerb „Umbruchszeiten“) 

Peter Keup (Zeitzeuge, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Menschenrechtszentrum 

Cottbus e.V.) 

Helene Fuchs (Vorstandsmitglied Jugendpresse Deutschland e.V.) 

Dr. Mike Lukasch (Direktor der Abteilung Berlin der Stiftung Haus der Geschichte der 

Bundesrepublik Deutschland) 

Prof. Dr. Lale Yildirim (Professorin für Geschichtsdidaktik an der Universität Osnabrück) 
 

Moderation:  

Shelly Kupferberg (rbbKultur) 

  

19:30 Uhr Ende des Live Streams 

 


